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Breslauer 


i i bi töpr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
Be Duarte 7 Ma 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Beile 30 f., für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 635. Mittag: Ausgabe. 


Deut ſchland. 25 

Berlin, 8. Sept. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General der Infanterie Freiherrn von Meerſ 1 em, com⸗ 
mandirenden General des V. Armeecorps, das Großkreuz des Rothen 
Adler⸗Ordens mit Eichenlaub verliehen. £ - 

Se. Majeſtät der König hat dem a a würtembergiſchen Profeſſor 
a. D., Dr. phil. Schmid zu Tübingen den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe und dem Kaiſerlich japaniſchen Hauptmann Hayakawa den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. ; 

Den 5 Hoflieferanten Theodor Hildebrand und Sohn 
zu Berlin, dem Tragantwaaren: und Gummipaſtillen⸗Fabrikanten Georg 
Heck zu Berlin und dem Maſchinenfabrikanten J. M. Lehmann zu 

resden iſt die Medaille mit der Umſchrift „für gewerbliche Leiſtungen“ 

in Bronze verliehen worden. — Dem Oberlehrer an der Realſchule zu 

Krefeld, Dr. Georg Hoedt, iſt das Prädicat „Profeſſor“ beigelegt 

worden. — Der praktiſche Arzt Dr. med. Franz Joſias Rehder zu 

Flensburg iſt zum Kreisphyſikus des Kreiſes Apenrade a 
Anz. 

— ͥ ———— ꝑꝑ a — 


Provinzial- Beitung. 


Breslan, 10. September. 
Prinz Georg von Sachſen trifft am 11. September, Abends 
8 Uhr, von Liſſa i. P. hier ein und reiſt am 12., Morgens 6 Uhr 44 Min 
nach Camenz. 


— 


Hochwaſſer. 

Ueber das Hochwaſſer vom 8. September ſind uns noch folgende 
Berichte zugegangen: 

§ Hirſchberg, 9. Septbr. Als ein großes Glück für Hirſchberg und 
die abwärts gelegenen Gebiete iſt es zu bezeichnen, daß das Hochwaſſer 
des Bobers, Zackens und der Schwarzbach niót gleichzeitig eintrat, der 
ohnehin große Waſſerſchaden wäre dann ein viel größerer a gu 
erft traf das Hochwaſſer der Schwarzbach ein. Schon früh um 7 Uhr 
hatte dieſelbe das Dorf Schwarzbach gänzlich überfluthet. An ein Bergen 
der Feldfrüchte und des abgemähten Futters in den Niederungen war 
nicht zu denken. Es wurde fortgeſchwemmt oder überfluthet. Eine Stunde 
ſpäter ſetzte das Schwarzbachwaſſer die Wieſenflächen zwiſchen Hirſchberg 
und Cunnersdorf unter Waſſer, ſo daß der Verkehr nach dieſem Orte nur 
über die Warmbrunner Chauſſee möglich war. Die Sandvorſtadt wurde 
theilweiſe mit überfluthet und die e e mußten geräumt 
werden. Um 12 Uhr glich die ganze Niederung über Cunnersdorf, Heriſch⸗ 
dorf und Warmbrunn einem See. Das Waſſer drang durch die Häuſer 
und Gärten bis nach der Sandſtraße, der Roſenau, dem Krautlande, und 
überfluthete die ganze Gegend fußhoch. Die Schulkinder, welche nicht 
— genug aus der Schule entlaſſen waren, konnten die elterlichen 
p A Men nicht mehr erreichen und mußten bei befreundeten Familien 
untergebracht werden. Die Zackenbrücke wurde gefperrt und damit war 
der Verkehr nach Weiten zu unterbrochen. Der Waſſerſtand erreichte un- 
gefähr die Höhe e vom 3. September und war einen Meter 
niedriger als am 3. Auguſt. Da der Regen um 2 Uhr aufhörte, 
machte ſich bereits gegen 3 Uhr ein Abfallen des Waſſers bemerkbar, 
das mit Einbruch der Nacht faſt überall in ſeine Ufer zurückgekehrt war. 
Viel trauriger war es im Bobergebiet. Um 11 Uhr Vormittags meldete 
eine zweite Depeſche aus Landeshut drohendes Steigen des Waſſers. 
Reiſende, die in der Richtung aus Landeshut hier eintrafen, erzählten, 
daß alle am Bober liegenden Se meterhoch unter Waſſer ſtünden. 
Liebau, Landeshut und Schömberg waren zum Theil über- 
fluthet, der Bahnhof Landeshut von der Stadt abgeſperrt. Gegen 
4 Uhr Nachmittags bahnten ſich die Waſſerwogen einen — durch 
die Sechsſtädte, und die Polizeiverwaltung fah fih genöthigt, den Verkehr 
auf der Schönauer Chauſſee zu hemmen, da die reißenden Flutben meter⸗ 
hoch über dieſelbe hinwegjagten. Erſt Nachts gegen 10 Uhr hatte der 
Bober ſeinen höchſten Stand — beinahe 4 Meter — erreicht und begann 
langſam zu fallen. Heute Nachmittag um 4 Uhr war der malen 
bis auf 2,50 Meter zurückgegangen. — Bei der hieſigen Bahnverwaltung 
wurde geſtern Mittag amtlich gemeldet, daß die Bahnſtrecke Löwen⸗ 
berg⸗Mois er TAO Unterſpülungen unfahrbar ſei. Dieſe Nach⸗ 
richt wurde aber ſchon um 2 Uhr widerrufen. Bei Friedeberg hat der 
Queis die von den Pionieren aufgeführten Dämme — gegen 400 
fortgeriſſen. 

7. Löwenberg, 9. September. Seit geſtern Nachmittag 4 Uhr ift der 
Bober nunmehr zum 3. Male ſeit dem g Auguft 8 g u 5 ee 
zetreten und ergießt ſich wie früher über Felder und Wieſen. Er hatte 
eſtern eine Söke von 4 Meter erreicht. — Der Verkehr auf der Strecke 
Löwenberg⸗Mois war bereits geſtern Nachmittag wieder hergeſtellt. 

A Landedhut, 8. Sept. (Hochwaſſer.] Ein ſolches Hochwaſſer 
wie heut hat Landeshut überhaupt noch nie geſehen. Beit vergangene 
Nacht ſtrömt ſtarker Regen, ſo daß ſchon heute Morgen die Ziederwieſen 
voll Waſſer ſtanden und Bober und Zieder jeden Augenblick übertreten 
konnten. Um 9 Uhr wurden die Schulen geſchloſſen und es machte jetzt 
ſchon Umſtände die Kinder ohne Gefahr über die Nothbrücke am Nieder⸗ 
thor zu ſchaffen. Gegen 10 Uhr überfluthete der Bober die Bahnhof⸗ 
ſtraße. Schlimm ſieht es gegenwärtig, 2 Uhr, auf der Schömbergerſtraße 
aus. Zwei Kähne werden hier von der Feuerwehr benützt, um zu retten, 
wo es nöthig iſt. Aus einem Hauſe 1 chömberger⸗ und Kirch⸗ 
ſtraße mußten die Bewohner und das Vieh mittelſt Kahn gerettet werden. 

ei einem am Zieder wohnenden Beſitzer ertranken die Hühner. Gegen 
2¼ Uhr war ein Fallen des Waſſers bemerkbar. Die zur Rettung be- 
nützten Kähne, ſind die einzigen, welche hier zur ien ſtehen. Auch 
die Wallſtraße ſtand bis zum Hauſe des Herrn Ganitätsrath Dr. Köhler unter 
Waſſer. Die im Comptoir von Gebrüder Methner beſchäftigten Herren 
mußten zur Mittagszeit mit Kahn befördert werden. Die bei der Hirſch⸗ 
brücke gelegte hohe Nothbrücke wurde vom Waſſer mit fortgeriſſen. Wie 
groß die Strömung auf den Straßen war, geht am beſten daraus hervor, 
daß einer der Kähne von der Strömung erfaßt und ein Stück fortgetrieben 
wurde. Wie erzählt wird, ſoll ein Kind ertrunken ſein. In den Stuben, 
welche dem Hochwaſſer am nächſten lagen, ſtand das Waſſer gegen ein Meter 
jot, Dem Vernehmen nach joll bei Liebau und Schömberg ein Wolfen- 
ruch gefallen fein; es fehlen aber über die Umgegend noch nähere Nach⸗ 
richten. Der Waſſerſtand des Bobers erreichte nicht die Höhe des Zieders. 
Einige Herren, welche unbedingt auf den Bahnhof mußten, ſahen ſich ge⸗ 
nöthigt, mit Wagen nach Liebau zu fahren und von da mit Bahn zurück. 
Einen großen Schaden, wenn nicht den größten, hat die Firma Gebrüder 
Methner zu verzeichnen, welche an Waaren allein für 1000 Thlr. Schaden 
hat. Der Waſſerſtand des Bobers war ungefähr 20 em niedriger als 
1882, der des Zieders kann aber mit jenem überhaupt nicht verglichen 
werden. 

A Landeshut, 9. September. Die Promenade an der Wallſtraße 
iſt an einzelnen Stellen vollſtändig zerriſſen, ein Baum ift entwurzelt und 
ein Stück fortgeſchwemmt. Steinerne Stufen vor den Häuſern ſind aus 
ihrer Lage gerückt, an einzelnen Stellen ſind die Trottoirſteine verſunken. 
Bei dem Gutsbeſitzer Ludwig hat das Waſſer die Bienenſtöcke umge⸗ 
worfen. Auch in der Synagoge hat das — ehr hoch geſtanden. In 
Ober⸗Zieder hat das Wajer an etlichen Stellen die Strağe zerrifien 
und Wieſen und Gärten völlig verſandet. Ein Waſſerſtrich am Haufe 
des Herrn Kaufmann R. Fiſcher zeigt, daß das Waſſer ſeit 1736 
nicht ſo hoch geſtanden hat. Auch in der Nähe von Conradswaldau 
ſcheint ein Wolkenbruch niedergegangen zu ſein, da die Bäche von den 
Conradswaldauer Bergen Unmaſſen von Waſſer brachten. In Quols⸗ 
dorf iſt der Dorjweg völlig zerriſſen und unpaſſirbar. 


eter — 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ N 


Anſtalten Beſtellungen auf die Being, welche Sonntag einmal, Mentag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal etſcheint. 


Nennnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Königsberg i. Pr., 8. Sept. Der Obervorſteher der hieſigen 
Kaufmannſchaft, Geheimer Commerzienrath Simon, iſt in der ver⸗ 
gangenen Nacht geſtorben. 

Hamburg, 9. September. Die Generalverſammlung des Vereins 
deutſcher Eiſenhüttenleute wurde heute Mittag 12'/, Uhr durch den 
Vorſitzenden Lueg (Oberhauſen) mit einem Hoch auf Se. Majeftät 
den Kaiſer eröffnet. Senator Schemmann bewillkommnete die Gäſte 
Namens der Stadt, der Vicepräſident Hinrichſen im Namen der 
Handelskammer. Der Vorſitzende theilte mit, daß eine Petition an 
den Miniſter für Eiſenbahnen, betreffend die Ermäßigung der Bahn⸗ 
frachten und die Canaliſirung der Moſel abgeſandt worden fei, und 
daß die Commiſſion für eine einheitliche Klaſſiſizirung von Eiſen und 
Stahl ihre Arbeiten ziemlich vollendet habe. Der hierauf folgende 
Vortrag des Ober⸗Ingenieurs Meyer über Hamburg und dte Zoll- 
anſchlußbauten, ſowie der Vortrag des Kaiſerlichen Marine⸗Ingenieurs 
Busley über die Schiffswerften in Kiel wurden mit dem größten 
Beifalle aufgenommen. Generalſecretär Bueck ſprach über die Ent⸗ 
wickelung der deutſchen Eiſeninduſtrie und ihre gegenwärtige Bedeu⸗ 
tung auch für die Ausfuhr und wies namentlich darauf hin, daß 
eine Bahnfrachten⸗Ermäßigung für Rohprodukte der Eiſeninduſtrie 
bei der heutigen Lage des Marktes gegenüber den engliſchen Produkten 
nothwendig ſei, ebenſo wie der Ausbau des Canalnetzes. 

Wilhelmshaven, 8. Sept. Das Manövergeihwader trat heute 
Nachmittag 2 ½ Uhr auf der hieſigen Rhede ein. 

Offenbach, 8. September. Die „Offenb. Ztg.“ meldet: Nach 
dreijährigen Bohrverſuchen trat hier eine Natron⸗Lithionquelle zu 
Tage, welche nach Freſenius' Analyſe alle ähnlichen Quellen Europa's 


„ qualitativ weit übertrifft. 


Wien, 9. September. Die „Pol. Corr.“ ſtellt auf telegraphiſches 
Erſuchen von Pirotſchanac, als Vertreter der Königin Natalie, feft, 
daß an dem bisher veröffentlichten Document, welches die Königin dem 
Conſiſtorium in Belgrad angeblich überreicht hätte, kein wahres 
Wort ſei. Das betreffende Document werde feiner Zeit veröffentlicht 
werden. 

Rom, 8. Sept. Die Jury der internationalen Ausſtellung in 
Ferrara für Hanf⸗Zubereitungsmaſchinen verlieh den Ausſtellern 
Rudolf Sack in Leipzig und A. Eckert in Berlin goldene Medaillen 
und dem Ausſteller A. H. Sack in Caſſel die ſilberne Medaille. 

Rom, 9. Sept. Unterſtaatsſecretär Ellena hielt vor ſeinen 
Wählern in Anagni eine Rede, worin er die Geſchichte der Handels⸗ 
vertrags⸗Verhandlungen mit Frankreich und die Folgen des ökonomiſchen 
Bruches zwiſchen beiden Ländern darlegte und ſich beifällig über das 
Verhalten Crispis während der Verhandlungen ausſprach, da dieſer 
niemals die Politik in andere Fragen gemengt habe. Ein beredtes 
Beispiel in dieſer Beziehung fei Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn, 
welche, auf politiſchem Gebiete einig, die zwiſchen ihnen beſtehenden 
wirthſchaftlichen Differenzen noch nicht geregelt hätten. Redner er⸗ 
innert ferner an die Worte des Fürſten Bismarck im Reichstage 
1876, mit denen dieſer auf die Bedenken hindeutete, welche darin 
lägen, von Rußland wirthſchaftliche Vortheile gegen politiſche Con⸗ 
ceſſionen zu verlangen. Ellena wies durch Thatſachen nach, daß die 
Verantwortlichkeit für den Abbruch der handelspolitiſchen Berathungen 
allein Frankreich zufalle, und fügte hinzu, daß ſeit der fünfmonat⸗ 
lichen Anwendung des Generaltarifes ſich die Einfuhr um 142 Mil⸗ 
lionen, die Ausfuhr nur um 38 Millionen verringert habe. Italien 
möge ſich neue Abſatzgebiete eröffnen, Fabriken gründen, die Leiden 
der Weinbau treibenden Gegenden mildern und die Ausfuhr der Seide 
erhöhen. Er vertraue den italieniſchen Producenten und hoffe auf 
den Erfolg ihrer Bemühungen. 

Haag, 8. Septbr. Die Generalſtaaten ſind zur Berathung des 
Geſetzentwurfs über die Vormundſchaft für die Kronprinzeſſin auf den 
11. d. Mt. einberufen. Bei dem Bureau der Kammer foll die 
Hauptbeſtimmung des Geſetzes, die Vormundſchaft der Königin zu 
übertragen, allgemeine Zuſtimmung finden. Die Regierung hat 
einige Abänderungen in Betreff der Details des Geſetzes gemacht. 

London, 8. Septbr. Der Herzog von Sachſen⸗Meiningen iſt 
mit dem Prinzen Friedrich heute hier eingetroffen und im Grand 
Hotel abgeſtiegen. 

Waſhington, 8. Septbr. Die Repräſentantenkammer nahm heute 
den Geſetzentwurf an, durch welchen dem Präſidenten der Union die 
verlangten Vollmachten zur Ergreifung von Repreſſalien gegen Canada 
ertheilt werden. Nur vier Mitglieder des Hauſes ſtimmten gegen die 
Annahme dieſer Bill. 

Waſhington, 9. Sept. In dem geſtrigen Briefe des Präſidenten 
Cleveland, worin derſelbe in formeller Weiſe die Präſidentſchafts⸗Can⸗ 
didatur annimmt, wird faſt auschließlich die Zollfrage betont, dagegen 
die Fiſchereifrage nicht berührt. Nach Darlegung der Argumente für die 
Reduction der Zölle heißt es in dem Briefe: Wir haben keinen Kreuzzug 
gegen den Freihandel unternommen. Die Reform, welche wir einführen 
wollen, geht aus Sorge um die Induſtrie, aus Intereſſe für die 
amerikaniſche Arbeit, aus dem loyalen Wunſche hervor, dem jetzigen 
Zuſtand der Verhältniſſe, welcher das ganze Land bedroht, zu beſeitigen. 

Hamburg, 8. Septbr. Der Poſtdampfer Polaria” der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ift, von Hamburg kommend, 
heute Morgen 7 Uhr in New⸗York eingetroffen, und der Poſtdampfer 


„Gellert“ derſelben Geſellſchaft hat, von New⸗Hork kommend, heute Nach: 
mittag 2 Uhr Scilly paſſirt.] 


Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Neiſſe, 9. Septbr., 6 Uhr Vorm. U.⸗P. 1,36 m. ee 
Brieg, 9. Septbr., 7 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,34, U.⸗P. 3,62 m. Fällt. 
Steinau a. O., 9. Sept., 8 Uhr Vorm. UP. 3,68 m. Steigt. 
Glogau, 9. Septbr., 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,06 m. Steigt. 


Handels-Zeitung. 


© Geheimer Oommerzienrath Moritz Simon . Der Geheime 
Commerzienrath Moritz Simon aus Königsberg i. Pr., einer der her- 
vorragendsten deutschen Kaufleute, der Chef des Bankhauses J. Simons 
Wittwe & Söhne in Königsberg und Obervorsteher der dortigen Kauf- 
mannschaft, ist in der Nacht von Freitag zu Sonnabend in Boernecke 
bei Berlin, dem Rittergute seines Sohnes, des Herrn Felix Simon, 
nach kurzer Krankheit sanft entschlafen. Er hat ein Alter von wenig 
über sechszig Jahren erreicht. Ein Herzleiden war die Ursache seines 
frühzeitigen Todes. Auf der Heimkehr von einer längeren Bade- und 


Montag, den 10. September 1888. 


Erholungsreise dort angelangt, wollte er eben nach Königsberg zurück- 
kehren, stattete aber zuvor seinem Sohne auf dessen Besitzung einen 
Besuch ab. Dort erkrankte er vor vierzehn Tagen und hat trotz der 
sorgfältigsten Behandlung sein Krankenlager nicht wieder verlassen. 
Der Verstorbene zählte zu den kaufmännischen Capacitäten Deutsch- 
lands. Sein Bankgeschäft nahm in der Provinz Preussen eine hervor- 
ragende Stellung ein. Das grosse Capital, über welches dasselbe ver- 
fügte, machte es zu einem Centralpunkte für den Geldverkehr der 
Provinz einerseits und für deren rege Beziehung zu Russland anderer- 
seits. Der Hingeschiedene war nicht nur Obervorsteher der Königsberger 
Kaufmannschaft und für deren Interessen unermüdlich thätig, er 
nicht nur für den Handel der Stadt und der Provinz Ost- 
preussen eine in hohem Grade erfolgreiche] Wirksamkeit entwickelt, 
sondern er hat auch gemeinnützigem Wirken eine stete Sorgfalt zuge- 
wandt; ausserdem gehörte er dem Aufsichtsrathe der Mehrzahl aller 
in Ostpreussen bestehenden Actiengesellschaften an. In der Leitung 
seines Geschäfts standen ihm seit einer Reihe von Jahren als Associés 
sein Neffe Dr. jur. Robert Simon, seinerzeit Director des früher hier 
existirenden Berliner Bankvereins und Herr Georg Marx, früher Director 
der Bergisch-Märkischen Bank in Elberfeld, zur Seite. 


Vom amerikanischen Bisenmarkt. Nach dem „Ironmonger“ hat 
auf dem amerikanischen Eisenmarkte die Besserung Fortschritte ge- 
macht. Der Begehr ist viel stärker. Die Preise sind auf fast allen 
Gebieten gestiegen. In amerikanischem Anthracit-Roheisen entwickelte 
sich gutes Geschäft. Bessemer war gefragt und fest. In schottischem 
Roheisen waren die Umsätze stärker, altes Material stark begehrt. 


Breslau. Wasserstand. 
9. Sept. O.-P. 5m 61 cm. M.-P. 4 m 76cm. C.-P. 2m 48 cm. 
10. Sept. O.-P. 5m 29 cm. M.-P. 4 m 50 em. U.-P. im 76cm. 


Marktberichte. 

# Breslau, 10. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen erregt, bei etwas stärkerem Angebot 
Preise höher. 

Weizen zu besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 
alter weisser 17,20—17,80— 18,40 Mk., alter gelber 17.00 — 17.60 18.30 Mk., 
neuer weisser 16,60 —17,30—18,10 Mk., neuer gelber 16,60 —17,30 bis 
18,00 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot höher, per 100 Kilogramm 
14,60 — 14,80— 15,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste gut gefragt, per 100 Kilogramm 13,00 — 14,00 Mark weisse 
15,016.00 Mark. 

Hafer höher, per 100 Kgr. alter 12,50 — 12,80 13,50 Mark, neuer 
12,00 — 12,20 — 12,60 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogramm 12,50—13,00—13.50 Mark. 

Erbsen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 11,00—12,50—14,00 Mk. 
Victoria fester, 13.00—14,00—15.50 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 9,50—10,90—10.50 Mk. 

Oelsaaten sehr fest 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterraps 25 70 24. 70 24 30 
Winterrübsen . 25 10 24 10 23 50 

Rapskuchen blieb gefragt, per 50 Kilogr. schles. 7,40—7.80 Mk., 
fremder 6,90—7.20 Mk., September-October 7,00—7,50. 

Leinkuchen höher, per 50 Kilogramm schles. 8—8½½ M. fremde 
7,50—8 Mark. 

Mehl zu besseren Preisen gut verkänflich, per 100 Kilogr. inel. 
Sack Brutto Weizen fein 27,25—27,75 Mk., Hausbacken 23.25 —24,00 M., 

Roggen-Futtermehl 9.50—10,00 M.. Weizenkleie 7,50—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 26.00—28,00 Mark. 


Berlin, 8. Sept. Spiritus unversteuert mit 50 Mark Verbrauchs 
abgabe loco ohne Fas 54,2—54,1—54,3—54,2 M. bez., September und 
September-October 53,6—53,8—53,6 Mark bez., October-November 54,1 
bis 54,3—54,1 Mark bez., November-December 54,6—54,9—54,6 Mark 
bez., April-Mai 55,1—55,6—56,3 M. bez., unversteuert mit 70 M. Ver- 
brauchsabgabe loco ohne Fass 34,6—34,5 Mark bez., September und 
September-October 33,8—34—33,9 Mark bez., October-November 34,6 
bis 34,9—34,6 Mark bez., November-December 35—35,4—35,2 M. bez., 
April-Mai 36,4—36,9—36,6 Mark bez. 

Newyork, 7. Septbr. Hochgradige Erstproducte Bas. 88 0% 
October Umsätze zu 14/3, Novbr. zu 13/9. 


Hamburg, 8. September. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per September-October 231/, Br., 23½ Gà., per 
October-November 24 Br., 24 Gd., per November-December 25 Br., 
243], Gd., per December-Jan. 25 Br., 24¾ Gd., per April-Mai 25 Br., 
242], Gd. Tendenz: Steigend. 


Magdeburg, 8. Septbr. Zuokerbörse. (Verspätet eingetroffen.) 
Termine per September 14,75 M. bez, per October 13.325>—13,35 M. bez. 
Br., 13,325 M. Gd., per Oct.-Dec. 13,075 M. Gd., 13,125 M. Br., per No- 
vember 12,95 — 12,975 M. bez., per Novbr.-Decbr. 13,00 M. bez. Gd., 
13,125 M. Br., per Januar-März 13,175 M. Gd, 13,20 M. Br., per März- 
Mai 13,45, M. Br., 13,375 Mark Gd. Tendenz: Fest. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 9. Sept., Vorm. 11 Uhr5Min. [Privatverkehr.] Oesterr. 
Creditactien 315, 20. 4% ung. Goldrente 101, 05. Still 

Paris, 8. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 42, 25. 4% priv. türk. Obligationen 425. —. 
Banque ottomane 545,—. Banque de Paris 855, —. Banque d’escompte 
527, 50. Credit foncier 1376, 25. Credit mobilier 405. —. Panama-Kanai- 
Actien 265, — 5% Panama-Kanal-Obligationen 351, —. Rio Tinto 
575, 60. Suezkanal-Actien 2245, — Wechsel auf deutsche Plätze 
12374- Wechsel auf London kurz 25, 42½. 3% Rente 84, 471/3. 4% 
unific. 755 er 434, 06. 4% Spanier äussere Anleihe 75½. Meridional- 
Actien 796, —. Fest. 

London, 8. Sept. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 74¾. 5% priv. Egypter 103¼ . 4% unif. Egypter 85%. 
30% garant. Egypter 100/,. Convertirte Mexikaner 40½. 60% consol. 
Mexikaner 944/,. Ottomanbank 11½. Suezactien =: Canada Pacific 
591/4. Englische 23/,0/, Consols 983/3. Silber 42/16. atzdiscont 2¾80%/. 
4½¼ % egypt. Tributanlehen 87. De Beers Actien 30½ Ruhig. 

London, 8. Sept. In die Bank flossen heute 229000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 8. Sept., Abends. [Effecten Societät. 
e. Credit-Actien 263. Franzosen 214¼½. Lombarden 933%. 

alizier — Egypter —, —. 4% Ungar. Goldrente 84, 60. 1880er 
Russen 84, 20, Gotthardbahn 135, 10. Disconto-Commandit 229, 80. 
Mecklenburger —, —. 6% consol. Mexikaner —, —. 30% Portug. 
Anleihe —, —. 4½% egypt. Tributanlehen —. Dresdener Bank 143, —. 
Laurahütte 127, 10. 4% griech. a Ee —. Fest. à 

Frankfurt a. M., 8. Sept., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 492. Pariser Wechsel 
80, 70. Wiener Wechsel 168, 02. Reichsanleihe 108, 15. Oesterr. 
Silberrente 69, 05. Oest. Papierrente 68, 50. 5% Papierrente 81, 80. 
4% Goldrente 93, —. 1860er Loose 119, 80. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 30. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 80. Russen 84, —. IL Orient-Anleihe 61, 60. III. Orient- 


Anleihe 61, 50. 4% Spanier 75, 40. Unific. Egypter 3, 80. Conv. 
5%, Portugiesische 
Serb. Tabaks- 


Türken 14, 90. 3%, Portug. Staatsanleihe 65, 50. 
Convertirungs-Anleihe 100, „5% serb. Rente 88, —. 

rente 84, 60. 51551 Chinesische Anleihe 114, —. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 92. 90. Böhmische Westbshn 272. Central-Pacific 113, 20 


Galizier 176Y,. Gotthardbahn 135, 20, Hessische 


covados) 5¾ö1 f. Kaffee (Fair Rio) 15, Rio Nr. 7 low ordinary per 


Franzosen 213%. k 5 s T ; N er i 7 p A 
Ludwigsbahn 107, 80. Lombarden 92¼. Lübeck-Büchener 168. 10.] October 11,57, per December 10, 87. Schmalz (Wilcox) 9, 85, do. Fair- | Gro arti er Er ol ' ahorama 
Nordwestbahn 137½. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, —. Credit-] banks 9, 75, do. Rohe & Brothers 9, 80. Kupfer pr. October —. N 91 


Actien 262. Darmstädter Bank 167, 90. Mitteld. Creditbank 107, 30. 
Reichsbank 140, 50. Disconto-Commandit 227, 60. 4!/;procent. egypt, 
Tributanlehen 87, — Dresdener Bank 142, 50. Kiebeck 174, 40. 
Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 126, —. 4% 
griechische Monopel-Anleihe 72, 90. 4½% Portugiesen 96. Ruhig. 
Privatdiscont 1ͤ8 %. 
Nach Schluss der Börse: Oreditactien 2635/8. 
Galizier 176½½. Lombarden 92½. Egypter 85, 80. 
228, 80. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 
Hamburg, 8. Sept., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 


Franzosen 214. 
Disc.-Commandit 


Getreidefracht 5. 

London, 8. Septbr. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Regendrohend. 

Amsterdam. 8. Septbr., Nachm. Bancazinn 62½. 

Antwerpen, 8. Septbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet. Roggen fest. Hafer still. Gerste behauptet. 

Antwerpen. 8. Septbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 20½ bez. u. Br., 
pr. October 201/, Br., per .November-December 19% Br., per Januar- 
März 191/, Br. Fest. 


Täglich volles Haus! 


Stürmiſcher Jubel. 


Lobe - Theater. 


Montag, den 10. September. 
. Gaſtſpiel der 


Viliputaner. 


Dieſe W 


- international, 


oche: 


Biſchofſtr. 3, 1. Geöffn. 9 Uhr 
bis 10 U. Abds (ita vom Kalk 
Pauorama, Berlin, Paſſage). 


Rhein! Entrée 20 Pfg., Kind. 10 
Abonn. 8 Mal 1 Mk. 
Jede Woche andere Länder. 


Mrg. 


ine Reiſe am ſchönen 


700 


N 23383110N 


Heute, Montag, den 10. Sept.: 


1880er Russen 831/4. 1884er Russen 94½.] Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


4% Consols 1 ie, Silberrente 69¼ᷣ. Oesterr. Goldrente 92¾. Ungar. Bremen, 8. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) höher, Standard Zum 10. Male: Letzte Woche. 
4% Goldrente 3. 1860er Loose 120. Italienische Rente 97¾. white loco 8, 05 bez. u. Br. Der Liebt eh’s Etablisse t 
Credit-Actien 2631}. Franzosen 535. Lombarden 232. 1877er Russen B il tge rmei ſter i sement. 


995,/. 1883er Russen 1092. 


* 2 2 8 . 2 2 $ * t 

E 180. Deutsche Bank 174% Disc Commandit 8 Y inneb SEE Grosses Concert 

9. H. Commerz-Bank 135. Nationalbank für Deutschland 1280.1 Fi gr 1 9. . e are ar es on f imne erg. 2884] der 

1 2 į -Bü i uitwarme 7 k 

JVVVVVVVJVVJVV% . 
Südbahn 118. Unterelbische Fr.-A. 1005/3. Laurahütte 130%. Nordd.] Dunstdruck (mm) .... 11,9 11,0 10,1 a den 12. September, 60 5 Leitung 
Jute- Spinnerei 145¼. Privatdiscont 1/4 %. Fest. Dunstsättigung (pOt.) . 100 100 96 achm. 4 Uhr: e J. Muſikdirectors 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 125 ½. Wind (0-6) . 2. NW. 1. N. 1. Einzige rofeſſor 

Amsterdam. 8. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course, ]] Wetter ..... BEREIT > trübe. | trübe. bedeckt. 2 Ludwi v. Brenner 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 66%, do. Februar - August | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 25,92. Kindervorſtellung Br N * 
verz). 66%,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67½, do. April-] Wärme der Oder . . . . .. * + 16,8 . . Gewäß tes Programm. 
October verzl. 67. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente Gestern mit kurzen Unterbrechungen den ganzen Tag Regen. Ermäfigte Preife Entrée 30 Pf. oder 1 Dutzendbillet. 


für Erwachſene und Kinder. Kinder à 10 Pf. 


82½. 50% Russen von 1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 117% September 9., 10. J Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. J Morgens 7 Uhr. A 
do Ñ. Orient-Anleihe 583/,, do. U. Orient-Anleihe 583/4. Conv. Türken Dr 0.) Tue 16 + 150.6 5 150,6 Nur einmalige Aufführung: D mit kea y a iy: 
1544. 3½ % holländ.. Anleihe 1011/4. 5% garant. T ransvanl-Kiscn: Luftdruck bei 0° (mm) 755,0 754,7 753,0 S ne i t ong ag, den 13. Septbr.: 
bahn- Obligationen 1021/. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1033/4. | Dunstdruck (mm) ~... 10,5 11,5 1233 ewittchen etztes Concert 
Marknoten 59. —. Russische Zollcoupons 1911/2. Hamburger Wechsel | Dunstsättigung (pCt.). 75 87 93 und die 7 Zwerge. der Stadttheater⸗Capelle 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. Wind (O—b).....0... 0. 1. 0. 2. 80. 1. unter Leitung des 
Liverpool, 8. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- | Wetter . . bedeck bedeckt, wolkig. Prof. L. v. Brenner. 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 4000 Ballen. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. — 
Liverpool, 8. Septbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle. ]] Wärme der Oder . . „ e e + 16,4 


Verlag von Eduard Trewendt 
in Breslau. 
Die beliebteſten Ro mane 


Karl von Holtei's: 


Umsatz 12000 B., davon für Speeulation und Export 1500 B. Fest. 


Starker Thau. 
Middl. amerikanische Lieferung ruhig. — 


Nach Gottes unerforschlichem Rathschluss verschied heute, 


1500 Ballen. Fest. Amerikaner ½6 höher. Middl. amerikanische Lie- 1 e : f g für Stadt und Land [2803] z 
ferung: September 5% Verkäuferpreis. September-October 51% do., Nachmittags 3 ½ Uhr, sanft nach längerem Leiden unsere heiss- l unabhängige, Chriſtian Lammfell. 
October-November 5%; Käuferpreis, Novbr.-December 5% Verkäufer- geliebte Schwester und Tante politiſche Zeitung. 5 Theile in 1 Bande. 


ai 8 aeg, f 
erlag von L. Heo weidni 
Vierteljährlich a Tine Mark, 
durch die Poft 1 Mark 25 * 
uferate à Petitzeile Pf. 
Täglich Courſe der Berliner 
und Breslauer Börſe. 
Ziehungsliſte der Preuß. Kl.⸗Lotterie. 


Erneſtine Siebert. 


Im tiefsten Schmerze zeigen dies allen Freunden und Be- 
kannten statt jeder besonderen Meldung an [4099] 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
Breslau, den 8. September 1888. 


4. — 
(Jubiläums⸗ Ausgabe). 
Broſchirt 6 Mk. 

Gebunden 7 M.50 Pf. 


Die Vagabunden. 


3 Theile in 1 Bande. 


l Die Beerdigung findet Dinstag, den 11. September, um 1½ Uhr. Gratis⸗Beilage „Feierſtunden“. 7. Auflage. 
1 Fest. Mehl vom ee Palmstrasse % aus glatt ? Sr Wöchentl. 12—15 Bogen gr. Format. Bröſchirt 4 M. Geb. 5 M. 
Ja, pr. October Probenummern gratis A 3 ſind durch alle Buchhandlungen 


Abonnements können tägl. beginnen u haben. 


n 


vom 8. September 1888. 


. 


er Börse 


Zins- Cours Zins- Cours Div.|Div. | Zins- Cours 
Gold, —— f [zel Bern vom 7. | vom g. Eef at. Term vom 7. vom 8. me Mi |Term vom 7. | vom 8. 
as. eas Türkische Tabaks-Actien. 14 ia 1 |100.50100 ba] 30.158100 ba . . Tell = — WO G | Peters N 18 |18 | Th 15700 126 12845 ht 
== rk. Anl. von 1865 in L. St. 1 . — * ve ie y Eu 
20 Fra Biätke r ESTER 1836 G 16 G Ourarischh deutz 3 1 17 — 2000 wB 112 155 1 1% 110410 @ N Pos. Provine-Bank . Sh Sia 1 — — 2 —.— * 
Imperials. ri er prika . 5 i 2 G 84,60 1 18 — reuss. Bod.-Cr.- 0 
Engl. Noten 1 L, Steri. 20,485 88 i 16.00 ba@ | 76,60 ba dto. 1874 Hit j = 104,10 & dto. Centr.-Bod. 400% 88% | Sls 1 140,25 ebzB 139,80 G 
Desterr. Noten 100 FL... 16810 bs $ qto. st-Eisenb.-Anl 1% % 102,00 bs dto. Em. von 18 11 ½ 110425 p [104,10 ba f dto. Hyp.-V.-A. 250% 6 | 7275 | 1a 110650 Œ fes G 
Oesterr. Silb.-Coup. (ein 166,25 oose ` dto. . ar 1], 1, 104,50 B — — dto. Hypth. - Act.-B.| 5½ | 6 11 1119,25 G 113,25 bz@ 
Russ. Noten 100 R... 209,40 ba Š ih 189714 7 i 199,56 B 139,50 ba Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... 11 ½% 104,10 G 104. 10 G dto. Immob.-Act.-B. 6 q 1 564,75 ba 581,00 ba 
Russ. Zollcoupons.. 924,75 bs Bag. Präm.-Anleihe von de 14050 bsg J. dio, dte. Serie II.. a *. — — — — Reichsbank. . .. . 5,29 ile % 1141,00 aB late G 
Deutsche Fonds. Baier. Prämien-Anleiße...- „ fioo b 335 d [Rheinische III. von 58 u. sole | ifs tj [104,20 va | — Russ. B. £ ausw. Hi. 818| 0 | 3, | 58,90 39,4 ba 
Barletta 100 Lire-Loose -|= 8 ei ch ank 4% & | 14 1120 b 138750 bz 
Pe n | von: ee PES I peu e- en Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationem. |Schles. Bankvereim “ | 6 | Yı 12025 @ 1186,00 bu@ 
erm 2 ger y 5 e vi ; nara = - 
— - - öln-Mindener Präm.-A.-8..|81/,] 1% 0136.90 B 1137,00 B Gotthard a 0000. Were 4 y Ya ½ 4103,80 ba 104.00 G 
Deutsche Reichs-Anleihe ..|& |! .110/108,25 bz 108,40 bz een St.-Präm.-Anl,....|3%/g 1 ale 129.75 d Italienische Eisenbahnen ..|3 J ½ ½ 61,10 bG | 61,10 bz@ Industrie- Gesellschaften. 
dto. dto. dto. 3½ vsch./104,30 bB 104.25 b Finnl. 10 Thir.-Loose .. — — |5120 bs 51,20 bz Dux-Bodenbach I. 14 ½% | 87,50 G 87,39 bz (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem $1. December 
P 85 yach. 10485 B 107.70 656 Goth. Grunder. Präm.-Pfdb.8½ 1, ½ 108, c & 110840 B Dux-Prag . 4 5 [th N mr? 108,10 2 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
to. de. . . % ila 10 104% 4. 10725 dto. dito. H. % % |106,40 bs 106, 0 bz Elisabeth-Westbahn frei. 4 1 ½10 103,0 6 02,60 8 rO 1886/87 und 1887/88.) 
dto. Staats-Anleihe 21 ya 1% 1104,00 dG ji A Hamburger 50 Thir.-Loose. |3 5 5 Galiz. Carl-Lud wigsbahn 4½ 1j ia 8346 8 83,75 G APEE S Ausnahmen überall speciell angegeben, 
ato. Staats-Schuldsch. . 3½ Yı ½ 101,80 bz 101,90 bs ‚che 40 Thlr.-Loose| —| — 1319,50 G 319,50 ba Kaiser Ferdinand Nordbahn]5 ½% n| — — == u, 12 10 60 da 268,75 bz@& 
Berli Stadt-Obligation..|4 | vsch.|104,60 104.70 bz JKurhess 1 154,50 B d 1½ 1] 8610 brd | 85.10 dag Berl. grosse Pferdeb.11¼ 1 T 
, e [Berk Bockorauerei 4E fo | afit iaeo pe |189 bet 
25 yo =: ailänder 10 Lire- 5 # 9 5 5 Berl. Charl. Bau 1 5 
% %%% %%/öC(%(%C%/ ̃ ôœPV k ae ma |ala mey Jipatie, |8 |o | e Men les 
ie ` 4 z LOOSE... — mr I y 077 . 1 . x z z 
dto. dto. dto. % tr ½ 1102,00 bag 192.10 ba dio Credit) von 1858..|—| — 309,50 b 309.50 G nor ator e 16 74.45 b | 1500 baG gr * a Se 8 
e landach: e eee Fe . |[59200@ Kara Oekaprik 14 Taip | is | 8800 bB | 98.50 be 
Pc D ue E dto. Lio von 1864. — — 20% 5 0 C  ÈOest-Franz. Staatsbahn altes | 11i | 88,00 ba | 8880.6b:G | Gto Strassenbahn % s | i 1300 8 13480 G 
re ger lage i 0 0 ba [10300 @ JOldenburger 40 Thir-Loosejs 10 Re dto. dto. 187405 1 02.00 79.60 B dto. Wagenbau -G| 4½ | 5 ijy [14900 bz |148,00 bi 
Schiesische dto. e |e 0 ba 800 8 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/31} 1, [15130 @ 157,00 bz dto. dto. (Gold)ſa 6 tjt @ 1102,00 G Deutsche Baugesell.| 4 3% a | 94.75 B 96,50. br 
Hamb. Staats-Anleihe % 16 ni 95.10 G 228 Raab- Gratzer sr rer. 15/4 10 200,75 B 100,75 B Oesterr. Nordwestbahn ....|5 f tato | 8840 b | 88,96 bs | nyonnersmarekhütte.| 0 0 ½ | 67,40 bz 66,90 bz 
Suchsische Kente von — W * Russ. Präm.-Anl. von 1864 i 166,00 bz 170,0 G dto, Lit. B: Elbethalb. s f 1s ½1 87,80 G 87,90 G Dortm. Bgb. Lit. A.f 0 — 17 | 28,50 bB | 28,75 bag 
Sächsische Rente von 1876/3 |vsch.| e450 B [9420 b {RUIS in" von 1866. 5 | lst 1158,00 Œ 1151.00 B  ÄReichenberg-Pardubitz.....|6 | to] 85,90 @ | 87,00 B dato. Un. St.- Fr. % |— | % } 950 „ | 91,0 b 
Deutsche Hypeken-Certificate, Schwedische 10 Thir. Loose.]—| — | 72.00 12.0 3 Isüdösterreich. (Lomb.)..... s ½ ½% 6220 b 68% ve edmannsd. Spinner. |o %% | 91,75 b 9200 bd * 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110 3½ Hy ½ 1101,00 bzB 100.50 8 Türkische 400 Fres.-Loose . fr. — | 36.25 a Bat B dto. dto. Oblig.] 5 [1 ½ 104, 30 b | — — Friedrichsh. Act.-Br.53½ | — 1110 | — ar 
dto. dito. IX. rz. 110/31 10 ia 100.0 5 7 G Ungarische Loose —| — 1225,75 b 1225,40 ä ato. 2 er (Gol Jr 1 an 1610 — a Giesel, Siren ned = 1 ih 1—— 8 12222 
t . 3. i 2 r ~ j A 08 Weg 82,06 örli „Bed. N 90 t 1 
deutsche Ip pethek. IV. VI. 26h. 1100 8 1116,10 @ Eisenbahn - Stamm- Prioritäten. dio. date. gore | 1a 10400 brB 00 ba n * N 67040 br [268,78 bad 
“>: as: t 1 14288 10 28 10240 G | en S 2 —. N K. 117 168.76 B 03.70 B eee A t i 185 0 1340 og 
Ham. Hypothek.-Pfandbr.is | 11 14 1108.00 ba@ 10500 bg TT ih th | — — 80,90 bs ` f Aramsta Schles: In | Ma | = I u I12800 @ 12800 ba@ 
dto. dto dto. 3½ 1 ½ | 99,09 b 99,00 bz@ Breslau. Warschau 17 109 ili 5280 bz 59,10. ba OW-ABOW. . +. 15 f ato | 95,90 bz 95,00 wG Laurahütte „ee, 1190,75 b 130,25 b 
H. Henckel'sche rz. & 105.. 4% 1 0103.75 G 105.75 @ Dortm.-Enschede ...| 4 la | Hı 118/00 8 8 = dto. dto. 100 Lstrl. 45 ½ ½% 9780 G 98,00 bz Kordd 3 la! ıı 58.00 G Er 
‘dto. (Wolfsberg.) rz. a 105% 141110110400 G 103,75 G Marienb.-Mlawka....| 5 5 1 at ay 115 75 ba Iwangorod-Dombrowo. ½/ ½ ½% | 89,60 b | 89.50 G dto. Lloyd 7 5 11 142,0 bz 142,09 ba 
na lippe Fand 11 1j; 102,50 b 102,50 G Ostpr. Südbahn. 5 1 — Ha 10070 be Kursk-Kiew gar j2 ½ | 88,75 ba 88,75 bz Oberschl. Cham.-F. | — | — ijy 172, bz 169,75 be 
Nra Grunder.-fiy -Pfdbr..|5 f [102.50 ba@ 10,50 dag eint. Gers ~ Er 20 ba | 90,10 bag fMoskau-Jaroslaw 11 ½% | 60,10 G 69,20 va dto. isb.-Bed.| 0 | 0 11, 1107,80 b 107.50 b2@ 
Pomm. iivp.-Pfandb. I. r. 1205 | 1, 1 108,50 B 108,50 bzB J Weimar-Gera 8 z J 90, ! dto. RBjäsan. 1jgljg | 92,00 b | 92,00 dto. Eisen-Ind.| — | 10 — 183.50 ba |183,00 b2G 
do. do. II. u. V. r. 110% |1 ½ 104.50 = 105,00 = Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien, — ee 15 ju — — * —— œ A dto. portl-Cem. — | — ih ed a 165,80 WG 
5 11. 72. 11004½ ½ ½ 101,0 103 z 7 p o. Kursk.. 11 81,75 ; Oppeiner C 42 12 292,0 bz@ 139,0 bzG 
8 f 1 1% | 94,50 B 91,40 bzG JAachen-Mastricht...| 1% 1% ih 56,25 wG — bG Warschau e 10 tho 96.20 ba | 9640 bz Hanser IMCA 40 71% 1 —.— 14170 bag 
r , 19, | We Emm, ade tab 
i . 5 |vech.j108,25 @ [108,10 N ir er Tine . . 5 1 1 i Schering 120 25 415.00 bz 413.90 bz 
2 9 TTH b ee eine 5 3 le 22905 28 80 5 die. . 1 1 2 Sen Dampf-. — | „ Jane ba g 131,25 0 
„0 8 ech eres 1 1 1169.00 bz 168.80 b | 440. VI. s 11% 103.10 G B dto. Gas-A.-G....| 63a | 6 1 109,60 110% 
3 4 |v 103,40 ba 103,40 G Lübeek-Büchen....- 7 4 1 0 t dto. dto. VI. dto. Hi ½ 108,10 & 103.00 G ` Kohienwerk.| CG 0 1j ge 36,50 ba B 
* rr. Centraid-Or-Pfdb.rz.10]5 1 ip 113,10 b 113,0 be NMainz-Ludwigshaf. 5 Ki 1 100,00 bsG eee bs: ene 1f ½% | 80.00 bas | 79.80 bzG 425. Fort- Cem 17 ul i 228.60 ba 22,25 bu@ 
dto. dito. 12. 11004½ 27, ½ 11180 da 11190 G 1 4 u 1 Au = 3 =s rege RE - Fa on — u hac dto. Zinkh.-A.- G.] 6½ | 6t 11 144.10 bee =. G 
. 1 7 103,10 bs 103,20 B ec 8 I p Russische Südwest den 1 3,90 on . 4½ 0% St.-Pr-.| 6½ | 64 j 146.50 bz 144.2 bz 
1e — Sin 1 % 1101,00 bzB [101.60 vu@ JNdschl.-Mrk.St-Act| 2% |4 k 10% @ 1924 @ Sügttalien. (Meridionauz)..|s 1 fu 6540 B 63.90 B eg OOT || IR, 126100 bg [22600 dag 
-Actien-Br. 12.1204 ½ 1f ½ 1117,25 @ 117,75 G iederwald-Bahn . 2% | 2a | % 7 2 California - T 1 z 5.90 bz Tarnowitzer St. Pr. 0 8 i 107.0 b 107.75 ba 
Pr.Hypoth.-Actien-Br.r 460 1f , 7 Niederwald-Bah ha 3 g 200.8 np bs 5 % 1% 08.80 daB 110590 B Tarnowitzer St. Pr le i) G G 
dto. dto. VI. . 110%¶᷑ |f i 11585 G 11% B fOstpreuss. Südbabnj o |O 1 11650 b8 0 8  ICentral-Pacifie ..... 6 [thi 11% @ 11% @ frivoli Act-Blerbr.. 625 | — | tho 125% ebzG |125,00 bzB 
dto. dto. div. 4 sch. 108,30 ba 103,0 ba Weimar-Gera ki Pi: b 1 ae A ki Chicágo-Boriin on ils U 90,40 G 90,30 G — = 1 | 2080 B 3005 B 
. dto. _ div. 3½ sch. 99.50 G 99.50 bzG ubahn - mm-Actien. Chieago-South-West . sthil — — — — Schl. Feuerv-G. 20% %812½ [814% 1 
Pr Hyp-Vers-Act- G. Certr f h 7 sso 8 10320 B Ausländische 3630 b  JJoaauin-Valley ...... e % % 14 0 @ 1400 @ e 181% 
dto. dto dto 31 Wache 99,0 oa | osio G Böhm. Westbahn . g. Pha 11 eh S Oregon Railway u. Nav 5 % %% 0% bzB 100 G Obligationen. |Rückzhib. 
sches Bod.-Cred.-Pfanabr./5 | vsch.1105.0 4 10500 @ [Dux-Bodenbach .. „% |a „ (167,75 bz 0 B Isouth-Missouri . ls [ihih | — — _ — Donnere sure. S0 2 100; 1 1 Me oaa = 
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